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ÄNDERUNGEN DER EN 12464-1 (2021)

Im Wesentlichen keine neuen Werte, 

jedoch anders dargestellt

• NEU: alle wichtigen Kennwerte in den 
Tabellen

• Anleitung für die Lichtplanung

• Trennung von „Beleuchtung der 
Sehaufgabe“ und „Raumbeleuchtung“

Raumbeleuchtung

Beleuchtung der 

Sehaufgabe



ÜBERLEGUNGEN FÜR DIE PLANUNG DER BELEUCHTUNG
Ein neues Kapitel für die Planung gibt Hinweise, wie die Anforderungen beim Entwurf von Beleuchtung für Sehaufgaben 
und Aktivitäten in einem Raum angewendet werden können.
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BELEUCHTUNGSSTÄRKE

• Bereiche festlegen

• Tabellenanforderungen

• Kontextmodifikatoren

WARTUNGSFAKTOR

• Annahmen auflisten

• Wartungswert

• Wartungsplan 

ENERGIEEFFIZIENZ

• Mindestwerte

• Tageslicht

• Steuerung

TAGESLICHT

• Vorteile

• Blendung

• Abschattung

VARIABILITÄT DES LICHTS

• Gesundheit und Wohlbefinden

• circadianer Rhythmus

• nichtvisuelle Wirkungen

RAUMHELLIGKEIT

• wahrgenommene Helligkeit

• Reflexionsgrade

• Beleuchtungsstärken

EINSTELLBARKEIT

• Nutzen von Tageslicht maximieren

• Raumbelegung berücksichtigen

• Änderung von Sehaufgaben

• Änderung der Präferenzen

• Änderung der Bedürfnisse

• Änderung Anzahl Anwender

• Variation der Farbtemperatur

• Realisierung von 
Beleuchtungsszenen



SEHAUFGABE, UMGEBUNGS- UND HINTERGRUNDBEREICH
Die Beziehung zwischen dem Bereich der Sehaufgabe und seiner unmittelbaren Umgebung und dem 
Hintergrundbereich ist detaillierter aufgeführt.
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Hintergrundbereich

unmittelbarer
UmgebungsbereichBereich der 

Sehaufgabe

Randbereich



SEHAUFGABE, UMGEBUNGS- UND HINTERGRUNDBEREICH
Die Beziehung zwischen dem Bereich der Sehaufgabe und seiner unmittelbaren Umgebung und dem 
Hintergrundbereich ist detaillierter aufgeführt.

ERGÄNZENDE BETRACHTUNG – TRILUX-BELEUCHTUNGSPRAXIS
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WAS WAR BISHER?

2011

Da steht aber viel mehr drin



WAS WAR BISHER?

2011

Da steht aber viel mehr drin

z.B.

4.2.3 Wandbeleuchtungsstärken > 50 lx (75 lx)
Deckenbeleuchtungsstärken > 30 lx (50 lx)

4.3.3 Anpassung der Beleuchtungsstärken bei 
schwierigen Sehbedingungen (Aufzählung)

4.6.2 Zylindrische Beleuchtungsstärke mindestens 50 lx 
bzw. 150 lx (Büro und Schulen)



DIFFERENZIERTE BELEUCHTUNGSSTÄRKE
Die Empfehlungen in den Tabellen berücksichtigen die Bedürfnisse der Anwender stärker als in der Vergangenheit. Die 
Anforderungen an die notwendige Beleuchtungsstärke sind daher differenzierter.
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Ref. No. Art des Innenraum(bereich)s, des 
Bereichs der Sehaufgabe oder des 

Bereichs der Tätigkeit

Ēm

lx
UGR Uo Ra Spezifische Bedingungen
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Ref.

Nr.

Bereich der

Sehaufgabe/Tätigkeit

Ēm

Uo Ra RUGL

Ēm,z Ēm,Wand Ēm,Decke

Spezifische

Anforderungenlx lx lx lx

erforderlich a modifiziert b Uo ≥ 0,10

13.1 Entlade-/Ladebereich 200 300 0,40 80 25 50 50 30

a  Mindestwert 
b  berücksichtigt übliche Kontextmodifikatoren in 5.3.3. 

Ref. No. Art des Innenraum(bereich)s, des 
Bereichs der Sehaufgabe oder des 

Bereichs der Tätigkeit

Ēm

lx
UGR Uo Ra Spezifische Bedingungen
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20 – 30 – 50 – 75 – 100 – 150 – 200 – 300 – 500 – 750 – 1000 – 1500 – 2000 – 3000 – 5000 lx
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DIFFERENZIERTE BELEUCHTUNGSSTÄRKE
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• Eine oder mehrere Sehaufgaben oder Tätigkeiten

• Modifikation des Wartungswerts

• Umgebungs- und Hintergrundbereich



DIFFERENZIERTE BELEUCHTUNGSSTÄRKE
Die Empfehlungen in den Tabellen berücksichtigen die Bedürfnisse der Anwender stärker als in der Vergangenheit. 
Wann wird wie erhöht?
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o Visuelle Arbeit ist entscheidend 
o Behebung von Fehlern ist kostspielig
o Genauigkeit, höhere Produktivität oder 

gesteigerte Konzentration von großer 
Bedeutung

o Aufgabendetails ungewöhnlich klein 
oder von geringem Kontrast 

o Aufgabe von ungewöhnlich langer 
Dauer 

o Die Aufgabe hat geringes 
Tageslichtangebot

o Die Sehfähigkeit des Nutzenden liegt 
unter dem Normalwert

EN 12464-1 – ÄNDERUNGEN IM ÜBERBLICK



0
  K

re
u

z
e

0
  K

re
u

z
e

100 lx      150 lx      200 lx      300 lx       500 lx      750 lx      1000 lx     1500 lx

0
  K

re
u

z
e

0
  K

re
u

z
e

0
  K

re
u

z
e

0
  K

re
u
z
e

0
  K

re
u

z
e

0
  K

re
u

z
e

100 lx      150 lx      200 lx      300 lx       500 lx      750 lx      1000 lx     1500 lx

o Visuelle Arbeit ist entscheidend 
o Behebung von Fehlern ist kostspielig
o Genauigkeit, höhere Produktivität oder 

gesteigerte Konzentration von großer Bedeutung
o Aufgabendetails ungewöhnlich klein oder von 

geringem Kontrast 
o Aufgabe von ungewöhnlich langer Dauer 
o Die Aufgabe hat geringes Tageslichtangebot
o Die Sehfähigkeit des Nutzenden liegt unter dem 

Normalwert
Zusätzliche Empfehlung 

o > 30 Jahre – ≤ 50 Jahre
o > 50 Jahre

DIFFERENZIERTE BELEUCHTUNGSSTÄRKE
Die Empfehlungen in den Tabellen berücksichtigen die Bedürfnisse der Anwender stärker als in der Vergangenheit. 
Wann wird wie erhöht?
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DIFFERENZIERTE BELEUCHTUNGSSTÄRKE
Die Empfehlungen in den Tabellen berücksichtigen die Bedürfnisse der Anwender stärker als in der Vergangenheit. 
Licht im demografischen Wandel!
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DIFFERENZIERTE BELEUCHTUNGSSTÄRKE
Die Empfehlungen in den Tabellen berücksichtigen die Bedürfnisse der Anwender stärker als in der Vergangenheit. 
Licht im demografischen Wandel!
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VISUELLE UND NICHTVISUELLE EFFEKTE VON LICHT
Die Auswirkungen der visuellen und nichtvisuellen Effekte von Licht auf die Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden 
des Menschen werden im neuen informativen Anhang näher erläutert.

EN 12464-1 – Änderungen im Überblick



VISUELLE UND NICHTVISUELLE EFFEKTE VON LICHT
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DIFFERENZIERTE BELEUCHTUNGSSTÄRKE
Die Empfehlungen in den Tabellen berücksichtigen die Bedürfnisse der Anwender stärker als in der Vergangenheit. 
Wann kann sie wie verringert werden?
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o Aufgabendetails sind von 

ungewöhnlich großer Größe oder 

hohem Kontrast

o Die Aufgabe wird für eine 

ungewöhnlich kurze Zeit 

übernommen
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RAUMHELLIGKEIT 

WÄNDE, DECKEN UND ZYLINDRISCHE BELEUCHTUNGSSTÄRKEN
Die Anforderungen an Wände, Decken und zylindrische Beleuchtungsstärken werden vom Haupttext in die Tabellen 
verschoben, um die Übersichtlichkeit und Benutzerfreundlichkeit zu verbessern.
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ANFORDERUNGEN BEZÜGLICH DER BLENDUNG
Die Anforderungen bezüglich der Blendung werden näher erläutert. Empfohlene Vorgehensweisen für UGR in nicht 
standardmäßigen Situationen werden in einem neuen informativen Anhang hinzugefügt.
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• (Höchste) Anforderung gemäß der Sehaufgaben oder Tätigkeiten

• RUGL gilt für die Leuchten im Raum



FLIMMERN UND STROBOSKOPISCHE EFFEKTE
Flimmern und stroboskopische Effekte wurde aktualisiert.
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Pst
LM ≤ 1.0

Flimmern 
IEC TR 61547-1:2020

SVM ≤ 0,9 (ab 1.9.2023 ≤ 0,4) 

Strobocopic Visibility Measure
IEC TR 63158:2018



ALLGEMEINE PLANUNGSÜBERLEGUNGEN
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• Einstellbarkeit der Beleuchtung

• Wartungsfaktor

• Energieeffizienz

• Zusätzliche Vorteile des 

Tageslichts

• Variabilität des Lichts

• Raumhelligkeit



BEISPIELANFORDERUNGEN VERSCHIEDENER ANWENDUNGEN
Es wird ein neuer informativer Anhang eingeführt, der Beispiele für die Herleitung der Anforderungen in verschiedenen 
Anwendungen (Büro/Industrie) für die Gestaltung von Beleuchtung enthält.
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ANFORDERUNGEN FÜR EISENBAHNANLAGEN
Es wird ein neuer informativer Anhang eingeführt, um zusätzliche Informationen zu den spezifischen Anforderungen für 
Eisenbahnanlagen bereitzustellen.
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PLANENDE  HABEN  ES  IN  DER  HAND

EN 12464-1 – ÄNDERUNGEN IM ÜBERBLICK

Die neue DIN EN 12464-1: Beleuchtung von Arbeitsstätten – Innnenraum

→Anwendungsfreundliche, kundenorientierte Planung

→Einbeziehen der Gütemerkmale – besseres Licht für Menschen

→Intelligenter Betrieb – Licht, wo es gebraucht wird

→Energieeffizienz durch Steuerung



www.trilux-akademie.com

EN 12464-1:2021 
Willkommen im neuen Zeitalter der 
Lichtplanung

Vielen Dank!
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